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Technische Produktinformation

Estriche | Drainagemörtel | Bauharz
 

DrainageMörtel eXtra

DMX 619
 

Spe zi a l ze ment ge bun de ner, schnell er här ten der Tro cken fer tig mör tel mit ter närem Bin de -
mit tel sys tem so wie aus ge wähl ter Grob korn sieb li nie und schnel ler Fes tig keits ent wick lung.
Zur Ver le gung von Flie sen und Na tur werk stei nen im In nen- und Au ßen be reich, be son ders
auf Bal ko nen und Ter ras sen. Ex tra si cher: Das hoch was ser durch läs si ge, wei test ge hend
aus blüh freie Mör tel bett ver hin dert zu ver läs sig Was ser schä den, wie z.B. Ge fü ge zer stö run -
gen durch Fro st ein wir kung. Er hö hung der Drai na ge wir kung durch den Ein bau mit So pro
Drai na ge Mat te. Die nach fol gen de Ver le gung der Be lags bau sto� e er folgt "frisch-in-frisch"
mit So pro Ha� Schläm me Flex.

Innen und außen, Boden
Belegereif: nach ca. 24 Stunden
Extra schnell: hohe Frühfestigkeit - CT-C20-F4 bereits nach 3 Tagen
Prüfbericht: sehr hohe Wasserdurchlässigkeit
Verhindert Frostschäden
Extra sicher: weitestgehend ausblühfrei
Druckfestigkeit nach 28 Tagen: ca. 25 N/mm²
Biegezugfestigkeit nach 28 Tagen: ca. 4 N/mm²
Pumpfähig
Sehr gute Verarbeitungseigenscha�en
Dünnbettverlegung auf erhärtetem Mörtelbett mit geeignetem Flexkleber nach 24
Stunden möglich
Für die Dickbettverlegung im Mörtelbett „frisch-in-frisch“ ab 2 cm Schichtstärke im
Verbund
Chromatarm gemäß Verordnung (EG) Nr. 1907/2006, Anhang XVII

Verbrauch:

Ca. 16 kg / m² / cm

Sack 25 kg

Art. Nr. Lieferform Stk. /Pal. Palettengewicht

7761925 40 1000 kg
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Eigenscha�en Spe zi a l ze ment ge bun de ner, schnell er här ten der Mo no korn mör tel mit aus ge wähl ter Sieb li -
nie als wei test ge hend aus blü hungs frei er Ver le gemör tel zur Ver le gung von Na tur stei nen,
Plat ten und Flie sen im In nen- und Au ßen be reich. Durch die be son de re Mo no korn sieb li nie
bis 8 mm Korn grö ße wird ein was ser durch läs si ges Mör tel bett er stellt. Dies ver hin dert zu -
ver läs sig Was ser schä den, wie z. B. Aus blü hun gen und Ge fü ge zer stö run gen durch Vo lu -
men ver grö ße rung des ge frie ren den Was sers; be son ders emp feh lens wert auf Bal ko nen
und Ter ras sen. Der Mör tel lässt sich sehr gut ver a r bei ten und er reicht eine End fes tig keits -
klas se CT-C25-F4 nach DIN EN 13 813.

Druckfestigkeit Nach 28 Ta gen ca. 25 N/mm²

Biegezugfestigkeit Nach 28 Ta gen =&gt; 4 N/mm²

Festigkeitsklassifizierung nach 3 Tagen nach 28 Tagen

CT-C20-F4 CT-C25-F4

Verarbeitung Der Mör tel ist mit sau be rem und kal tem Was ser erd feucht (bis leicht plas tisch) mit tels Frei -
fall- oder Zwangs mi scher ho mo gen an zu mi schen. Es ist dar auf zu ach ten, dass die Mör tel -
kon sis tenz nicht zu plas tisch ein ge stellt wird, da da durch beim Ein bau das Mör tel ge fü ge
zu sehr ver dich tet und die spä te re Drai na ge wir kung ne ga tiv be ein flusst wer den kann. Eine
Rei fe zeit ist nicht not wen dig. Der an ge misch te Mör tel wird in üb li cher Wei se auf ge bracht,
ver dich tet und ab ge zo gen, wo bei das Ge fäl le min des tens 1,5 % be tra gen muss. Die
Schicht stär ke muss im Ver bund min des tens 2 cm be tra gen (bei Fahr las ten min des tens 4
cm); bei Auf brin gung auf Gleit schich ten muss die Schicht stär ke min des tens 5 cm be tra gen
(bei Fahr las ten min des tens 7 – 10 cm). Vor dem Ein klop fen der Plat ten in den fri sche Mör -
tel ist als Ha� schläm me So pro Ha� Schläm me Flex, ein ge eig ne ter So pro Dünn bett mör tel
oder So pro Mar mor Schläm me, in wei cher Kon sis tenz an ge rührt, auf zu tra gen, wo bei der
Fu gen be reich weit ge hend frei von die sen Ha� schläm men blei ben soll te, um eine gute Ent -
wäs se rung si cher zu stel len. Die Feld grö ße ist mög lichst qua dra tisch und auf ma xi mal 4 × 4
m ein zu tei len (Mör tel bett und Be lag).

Wasserbedarf Pro Gebinde 25 kg

Wasserbedarf 1 l - 1,5 l

Begehbar Nach ca. 8 Stun den

Belastbar Nach ca. 24 Stun den

Belegereif Nach ca. 24 Stun den; ge werb li che Ob jek te nach ca. 2 Ta gen, Nass be rei che nach ca. 3 Ta -
gen, Wand- und Fuß bo den hei zung nach ca. 14 Ta gen

Produkt Farbe braun

Schichtdicke Auf Gleit schich ten (z. B. So pro Drai na ge Mat te): mind. 5 cm (bei Fahr be las tung mind. 7 – 10
cm) 
 
Im Ver bund: mind. 2 cm (bei Fahr be las tung mind. 4 cm) 
Bei höheren Verkehrslasten sind die Schichtstärken entsprechend anzupassen.

Verarbeitungstemperatur Ab +5 °C bis max. +30 °C ver a r beit bar (Un ter grund, Lu�, Werk sto�); nicht bei Frost ge fahr
wäh rend oder un mit tel bar nach der Ver a r bei tung an wen den
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Verarbeitungszeit Ca. 45 – 60 Mi nu ten; an ge stei� er Mör tel darf we der mit Was ser noch mit fri schem Mör tel
wie der ver a r beit bar ge macht wer den.

Zeitangaben Be zie hen sich auf den nor ma len Tem pe ra tur be reich +23 °C und 50 % rel. Lu� feuch tig keit;
hö he re Tem pe ra tu ren ver kür zen, nied ri ge re ver län gern die se Zei ten.

Lagerung Ca. 6 Mo na te (tro cken, un ge ö� ne tes Ori gi nal ge bin de)

Wasserdurchlässigkeit Was ser durch läs sig keit senk recht zur Ebe ne (ge prü� in 60 mm Schicht di cke): ca. 3,27 l/(m²
× s); ca. 11,5 m³/(m² × h)

Verlegehinweis Die ver wen de ten Plat ten müs sen für den An wen dungs fall ge eig net sein. Die aus rei chen de
Fu gen brei te ist von der Kan ten län ge der ver wen de ten Plat ten ab hän gig, d. h. je grö ßer die
Plat ten for ma te, des to brei ter müs sen die Fu gen sein. Wir emp feh len eine Min dest fu gen -
brei te von 5 mm. Zur Ver fu gung emp feh len wir So pro Flex Fu ge. Kan ten län gen über 30 cm
stel len ein Ri si ko dar, da die Län gen ver än de run gen der ein zel nen Plat ten durch die gro ßen
Tem pe ra tur un ter schie de im Au ßen be reich (bis zu +100 °C) be trächt lich sein kön nen (Wär -
me dehn zahl ca. 0,01 mm/m·K = 0,1 mm pro Me ter bei 10 °C Tem pe ra tur di� e renz)! Der Mör -
tel ist vor zu ra scher Aus trock nung zu schüt zen. Kei ne an de ren Sto� e zu set zen. Zu in ten si -
ves Ver dich ten oder Über wäs sern blo ckiert die Drai na ge ei gen scha� en des Mör tels. Ein
drai na ge fä hi ger Bo den auf bau kann al lei ne nicht die kom plet te Ent wäs se rung ei nes Be lags
über neh men. Er ist des halb im mer als Er gän zung zu ei ner funk ti o na len Ober be lag sent -
wäs se rung zu se hen. Durch kon struk ti ve Maß nah men ist si cher zu stel len, dass der Was ser -
ab fluss durch den Mör tel un ge hin dert und zü gig von stat ten geht. Ge eig ne te Maß nah men
hier zu sind u. a. die Wahl ei nes aus rei chend ho hen Ge fäl les wie auch der Ein bau der So pro
Drai na ge Mat te, de ren Ver wen dung sich bei Was ser l auf we gen > 1,0 m grund sätz lich emp -
fiehlt.

Reifezeit 3 - 5 Mi nu ten

Prüfzeugnisse Prüfbericht: Wasserdurchlässigkeit senkrecht zur Ebene, drucklos geprü� in 60 mm
Schichtdicke: ca. 3,27 l/(m² × s)

Geeignete Untergründe Ge eig net sind Un ter kon struk ti o nen aus Be ton der Be ton fes tig keits klas se von mind. C
16/20 nach DIN 1045-2:2001 (die An ga ben des Pla ners/Sta ti kers sind zu be rück sich ti gen),
die ein gleich mä ßi ges Ober flä chen ge fäl le von min des tens 1,5 % (= Hö hen un ter schied von
1,5 cm/m) auf wei sen. Die ses Ge fäl le kann z. B. mit So pro RAM 3® ge spach telt wer den. Auf
die sen Un ter grund ist eine Feuch tig keits ab dich tung, be ste hend aus zwei Schich ten So pro
Tur bo Dicht Schläm me 2-K, So pro DSF® 2-K, So pro DSF® 1-K oder So pro DSF® RS auf zu brin -
gen. Al ter na tiv kann auch die So pro-The ne® Bi tu men-Ab dich tungs bahn ein ge setzt wer -
den. Bit te be ach ten Sie die je wei li gen tech ni schen Pro dukt in for ma ti o nen. Die se Ab dich -
tungs ebe ne ist in ge eig ne ter Wei se zu ent wäs sern (Ab tropf kan te, Rin ne o. Ä.). Für die Ver -
le gung im Ver bund, nach dem Er här ten die ser Schich ten So pro Ha� Schläm me Flex auf -
brin gen und So pro Drai na geMör tel eX tra „frisch-in-frisch“ ein brin gen. Die Ver le gung in
Kom bi na ti on mit der So pro Drai na ge Mat te wird aus drü ck lich emp foh len und ver bes sert
den Ent wäs se rungs e� ekt.

Werkzeugreinigung Werk zeu ge un mit tel bar nach Ge brauch mit Was ser rei ni gen; nach Er här tung z. B. mit So -
pro Ze ment schlei er-Ent fer ner Au ßen (im Au ßen be reich zu ver wen den) oder me cha nisch.

Werkzeuge Frei fall- oder Zwangs mi scher, Mör tel trog, Trau fel, Kel le
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CE-Kennzeichnung

Sicherheitshinweise Kennzeichnung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 (CLP) entfällt. 
P102 Darf nicht in die Hände von Kindern gelangen. 
Wassergefährdungsklasse: WGK 1: Schwach wassergefährdend 
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Deutschland
Sopro Bauchemie GmbH
Postfach 22 01 52
D-65102 Wiesbaden
Fon '+49 611 1707-252
Fax '+49 611 1707-250
Mail info@sopro.com

Schweiz
Sopro Bauchemie GmbH
Bierigutstrasse 2
CH-3608 Thun
Fon '+41 33 334 00 40
Fax '+41 33 334 00 41
Mail info_ch@sopro.com

Österreich
Sopro Bauchemie GmbH
Lagerstraße 7
A-4481 Asten
Fon '+43 72 24 67141-0
Fax '+43 72 24 67141-0
Mail marketing@sopro.at

Service-Hotline Anwendungsberatung
Fon '+49 611 1707-111
Fax '+49 611 1707-280
Mail anwendungstechnik@sopro.com

Service-Hotline Objektberatung
Fon '+49 611 1707-170
Fax '+49 611 1707-136
Mail objektberatung@sopro.com

Bitte beachten Sie die aktuell gültige Produktinformation, die aktuell gültige Leistungserklärung gem. EU-BauPVO sowie das
jeweils gültige Sicherheitsdatenblatt gemäß Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 in der neuesten Fassung, aktuell auch im Internet:
www.sopro.com! Die in dieser Information enthaltenen Angaben sind Produktbeschreibungen. Sie stellen allgemeine Hinweise
aufgrund unserer Erfahrungen und Prüfungen dar und berücksichtigen nicht den konkreten Anwendungsfall. Aus den Angaben
können keine Ersatzansprüche hergeleitet werden. Wenden Sie sich bei Bedarf an unsere technische Beratung.


